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Nr 240 Halle a Freitag den 22 Mai
Automobilerziehung

Ein AutomobilHaftpflichtgefetz liegt zurzeit dem Bun
rate vor Es wird alſo der am 12 Februar im Reichstag

n verſchiedenen Parteien ausgeſprochene Wunſch in Er
tung gehen Weitere Forderungen harren noch der Be

ſichtigung Der nationalliberale Abgeordnete Prinz zu
Schonaich Carolath hatte damals auch verlangt beſſere
Ausbildung der Chauffeure ein wirkliches Examen vor
ſtaatlich angeſtellten Examinatoren unter Umſtänden Er
htung von Fahrſchulen unter ſtaatlicher Kontrolle poli
zeiliches Einſchreiten gegen das allzuſchnelle Fahren und
gegebenenfalls obligatoriſche Anordnungen über Vorrich
tungen zur Beſeitigung der Ausdünſtungen der Automobile

In den Kreiſen der Automobilbeſitzer werden die An
forderungen die Männer wie der Prinz zu Schönaich
Carolath vom rein menſchen freundlichen Standpunkt aus
ſtellen denn was anders als der Schutz des auf öffent
lichen Wegen verkehrenden und des im Freien Erholung
ſuchenden Publikums wird damit bezweckt vielfach noch
zu wenig gewürdigt Das beweiſt auch ein Aufſatz der in
der Allg AutomobilZtg über Erziehung zum
Automobilverkehr veröffentlicht wird Da findet

ſich der Satz zEs iſt ſicher eine der wichtigſten Aufgaben natio
naler Sozialpolitik den hemmenden Vorurteilen
gegen das Automobil durch aufklärende erzieheriſche Tätig
keit einen wirkſamen Damm zu ſetzen

Die nationale Sozialpolitik iſt recht weit hergeholt
Es ſieht ſo aus als wenn hier ein Zeitgedanke verwertet

werden ſollte um irgendwelchen privaten Beſtrebungen ein
annehmbares Gewand umzuhängen Daß die ſchnellen
Automobilfahrer die das Leben ihrer Mitmenſchen gefähr
den weil es ihnen Spaß macht beſonders ſchnell zu fahren
gerade von tiefem ſozialen Geiſte erfüllt ſeien wird im
Ernſte nicht behauptet werden können Es handelt ſich da
vielmehr um unſozialen Geiſt Denkt man aber bei So
zialpolitik hauptſächlich an Rückſicht auf den vierten Stand
ſo kann es gewiß vom wirtſchaftlichen Standpunkt begrüßt
werden wenn die Automobilinduſtrie gedeiht und den Ar
beitern Verdienſt gewährt Dieſen Gedanken hat auch
Prinz zu Schönaich Carolath ausgeſprochen Aber daraus
folgt doch nicht daß irgend welche Sünden die in der An
wendung des Automobils gemacht werden beſchönigt wer
den müſſen

Doch der Verfaſſer des Aufſatzes in der Automobil
Zeitung hatte es ſich nun einmal vorgeſetzt im Zeichen des
Wortes ſozial zu kämpfen Er ſchreibt in einer Ermah
nung an die Provinzpreſſe u

Und doch ſpürt die Lokalpreſſe in erſter Linie den ſozialen
Segen des Automobilverkehrs Nicht nur weil er Geld ins
Lasd bringt ſondern auch weil er das Jntereſſe der breiten
und breiteſten Oeffentlichkeit auf die bis dahin vielleicht ganz
unbeachtete oder vernachläſſigte Gegend lenkt Weil er aber
auch die Rolle eines Kulturträgers übernimmt und anderer
ſeits das Volk zur Verkehrsgewandtheit und Geiſtesgegenwart
erzieht Es heißt da nicht zu viel behauptet wenn man dieſe
Crsiehungsarbeit des Automobilismus in weltabgeſchiedenen
egenden für eine Ergänzung des pädagogiſchen Reſul

Feuilleton
Fritz von UAhde

Ein Verſuch zu ſeinem 60 Geburtstage 22 Mai

Von Theodor Lamprecht
Nachdruck verboten

p Der Deutſche der durch das LuxembourgMuſeum in
et wandelt erlebt überraſchende Enttäuſchungen und
e rraſchende Freuden Die moderne franzöſiſche Malerei

be ſte ſich in dieſer Sammlung darſtellt bildet für den An
alggenen eine Enttäuſchung Aber zwiſchen all dieſen

en Maſchinen zwiſchen den Dianen Nymphen Quellen
in wie die mangelhaft bekleideten Damen ſonſt genannt
Dd entdeckt man plötzlich ein beſcheidenes Bild das den
gyritt hemmt und das Auge feſſelt Es iſt das Tiſchgebet
Je kleinere Variante des bekannten Bildes Komm Herr
G ſei unſer Gaſt und ſein Maler iſt Fritz von Uhde
verhintan das Bild an dieſer Stelle ſo fragt man ſich ganz
Uhd ufft wie es nur jemals möglich geweſen iſt daß man
ehe Franzoſentum in der Kunſt vorgeworfen hat Du
an t Gott es iſt ſo gar nichts aber auch wirklich gar nichts
der franzöſiſchh Was an Ahdes Schaffen ſchmeckte nach
Le h ganz der Pikanterie dem ſpielenden Geiſte der
gert Rreit der franzöſiſchen Kunſt Vielmehr wird uns
durg e an dieſer Stätte ſo recht bewußt daß Uhde durch und
in e n ſeiner Jnnerlichkeit ſeinem tiefen Ernſte und auch
cher iſt gewiſſen Schwere ſeines ganzen Geiſtes ein Deut

ſo vie berhaupt iſt es merkwürdig daß Ahdes Perſönlichkeit
Verkennungen ausgeſetzt war Uns hat es immer

eicht d daß ſeine ganze Natur im Grunde einfach und
kommt a iſt Hat man ihn dennoch verkannt ſo
Und den wohl daher daß man ihn hat verkennen wollen
piell a wirklich ſo inſofern man ſich ſeiner Kunſt prinzi
ſeiner 9ehnend gegenübergeſtellt hat Die Ablehnung galt
ſeiner Dgweiſe und ſie galt den Stoffen und dem Geiſte

ilder Gegen ſeine Malvweiſe erhoben ſich vor allem

tates der Militärjahre 1 erklärt nur daß die erzieheriſche
Wirkſamkeit des Automobilverkehrs ſich in einem viel größeren
Rahmen verbreiten kann

Das ſind denn doch recht abenteuerliche Uebertreibun
gen Es genügt ſie niedriger zu hängen Jn einigen an
deren Gedanken die ſich auf Erziehung ſowohl des Publi
kums als der Automobilfahrer beziehen iſt dagegen dem
Verfaſſer beizupflichten Er meint Die Schule ſollte An
laß nehmen öfters die ſoziale alſo nochmals ſozial und
nationale Wirkung der Automobilinduſtrie den Kindern
vor Augen zu führen Und mehr noch ſie auch im Um
gang mit Automobilen vertraut zu machen Nicht etwa
ihnen Chauffeurunterricht zu erteilen wohl aber ihnen die
Konſtruktion dieſes Ungeheuers zu erklären und beſtimmte
Anweiſungen für die Begegnung mit Automobilen zu
geben Daran erſcheint uns ſo viel richtig daß die Er
ziehung von klein auf beginnen ſollte Jn Watte packen
kann man nun einmal weder die großen noch die kleinen
Weltbürger Wenn die Vorſichtsinſtinkte der Menſchen ſich
gegenüber den Gefahren der Straße mehrten wäre das nur
mit Freuden zu begrüßen
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Der Kern des ſüchſtſchen Wahlrechts
kompromiſſes

Die Liberale Korr ſchreibt Je mehr die freiheitlich
geſinnte Bevölkerung Sachſens und ihre Preſſe den Kern
des ſächſiſchen Wahlrecht Kompromiſſes durchſchaut um ſo
ſchärfer wird die Oppoſition gegen dieſes Werk das ſich als
Produft der unnatürlichſten Künſtelei und der Angſt vor dem
Volkswillen nicht unebenbürtig neben die mecklenburgiſche
Verfaſſungsreform ſtellen kann Der geiſtige Vater des

Projekts iſt leider ein nationalliberaler Abge
ordneter Herr Langhammer der den Konſer
vativen gehörig ins Garn gegangen iſt Jm ebenfalls
nationalliberalen Leipziger Tageblatt wurde gegen ſeine
Führung der Partei in dieſer wichtigen Frage lebhaft Klage
geführt Der freiſinnige Abg Bär Zwickau diente ſchon
dieſer Tage vom Abg Langhammer auf Angriffe gegen die
Freiſinnigen mit der Erwiderung Langhammer möge doch
im Leipz Tagebl die Beſcheinigung darüber nachleſen
wie ungeſchickt er die Nationalliberalen in der Wahlrechts
frage geführt habe Jn einem Artikel des gemäßigt
liberalen Zwickauer Tagebl wird dieſes Thema weiter
ausgeführt Es wird darauf hingewieſen daß es den Kon
ſervativen von Anfang an gar nicht darum zu tun geweſen
iſt ein wirklich volkstümliches freiheitliches Wahlrecht zu
ſchaffen ſondern wie ſie unter dem Deckmantel einer angeb
lichen Wahlrechtsreform von Anfang an darauf ausgegangen
ſind nur ein ſolches Wahlrecht zuſtande zu bringen das
ihnen auch fernerhin die Vorherrſchaft in der
Zweiten Kammer ſichert den Liberalismus in der
Minderheit und zugleich die Sozialdemokratie ſo viel wie
möglich aus dem Landtage fernhält Dann heißt es weiter

Das iſt ihnen bei dem jetzigen Wahlkompromiß bei dem
ſie die Nationalliberalen ganz gehörig über den Löffel
barbiert haben ausgezeichnet gelungen dank
der geſchickten klugen Taktik des Abg Opitz dem der national

die konſervativen Kreiſe der Künſtler und der Kunſtkritik
aber an dem Kampfe gegen Uhdes religiöſe Bilder nahm
das Publikum ſelbſt in großer Ausdehnung zeitweiſe teil
Wir wollen um ein Bild von Uhdes künſtleriſcher Perſön
lichkeit zu gewinnen hier jeden der beiden gegen ihn er
hobenen Hauptvorwürfe auf ſeine Berechtigung unterſuchen

Ein Revolutionär ſo rief man als im Beginne der
achtziger Jahre die erſten Freilichtbilder von Uhde zur Aus
ſtellung gelangten Mit einem gewiſſen Rechte Nach lan
gem Schwanken und Suchen hatte Uhde in Munkacſy einen
ſicheren Führer gefunden Dann aber trat er mit Lieber
mann in Berührung wurde von ihm in die Jdeen der in
Frankreich entſtandenen modernen e einge
führt und auf Holland als Studiengebiet hingewieſen Dieſe
Gedanken zündeten bei Uhde ſogleich und mit einem Schlage
verwandelte ſich der bisherige Atelier und Aſphaltmaler
in einen Anhänger der Malvweiſe die die Erſcheinungen in
der Wahrheit des natürlichen Lichtes wiederzugeben ſtrebte
Jch habe erſt vor kurzem zwei der Bilder die vor nun
25 Jahren als ſo ketzeriſch bekämpft wurden wiedergeſehen
nämlich den Leierkaſtenmann und die Trommelübung
und ich muß ſagen daß es durchaus maßvolle Arbeiten ſind
Nicht nur im Vergleiche zu dem was uns ſeither zugemutet
worden iſt ſondern vor allem ihrer eigenen inneren Natur
nach Sie ſind Bekenntniſſe zur Freilichtmalerei das iſt
wahr und das bildet einen Ehrentitel für ſie denn damals
im Beginn der achtziger Jahre war es hoch an der Zeit die
Werkſtattfenſter aufzuſperren und Licht und Luft und Leben

h Rein künſtleriſch genommen ſind ja Atelier
eleuchtung oder Freilicht ganz gleichwertig wovon die

künſtleriſche Wahrheit abhängt das iſt nicht die Wahl zwi
ſchen dieſen Beleuchtungsarten ſondern die Richtigkeit des
Verhältniſſes zwiſchen Licht und Schattenmaſſen innerhalb
der einmal gewählten Skala Auf dem Verhältniſſe allein
beruht die innere Wahrheit des Kunſtwerkes wäre dieſe
Grundwahrheit von Anfang an in dem modernen Kunſt
ſtreite richtig erkannt und feſtgehalten worden ſo wären
uns viel Mißverſtändniſſe und Jrrungen erſpart geblieben
Und gerade in dieſem entſcheidenden Punkte erweiſen ſich
Uhdes Bilder als maßhaltig und wahrhaftig indem er es
verſteht Licht und Schattenmaſſen vorſichtig und wirkſam

werden
ſtimmt nicht fortfahren in der gegenwärtigen Weiſe dem

liberale Abg Langhammer in unglaublicher Kurzſichtigkeit die
man nur durch ſeine politiſche Eitelkeit halbwegs erklären kann
die konſervativen Kaſtanien aus dem Feuer s hat J
konſervativen Kreiſen reibt man ſich vergnügt die Hände und
lacht im ſtillen bereits die nationalliberalen Kompromiß
brüder aus während in den Reihen der letzteren in einigen
helleren Köpfen bereits die Erkenntnis zu dämmern anfängt
daß man eine ganz furchtbare Dummheit gemacht hat

aber man iſt eben durch ſeine Unterſchrift an das Kom
promiß gebunden Die Herren Konſervativen rechnen ſich bereits
aus wir wiſſen das aus ganz zuverläſſiger parlamentariſcherQuelle da ren das neue Wahlgeſeß mindeſtens
56 von 96 Sitzen l die ſie haben alſo eine ſichere Mehr
h in den Reſt mögen ſich die Liberalen und Sozialdemokraten
eilen

Dieſe Sprache eines wir wiederholen gemäßigt
liberalen Blattes iſt bitter Aber ſie iſt nur zu ſehr be
rechtigt Und ſie zeigt den furchtbaren Groll an der ſich in
den Herzen des ſächſiſchen Volkes aufgeſpeichert hat Jm
Anſchluß an die vorſtehenden Ausführungen wird uns weiter
gemeldet

Die nationalen Landtagsabgeordneten Dr JZöphel
Leipzig und Plug haben in der Wahlrechtsdeputation den
Antrag eingebracht daß die Wahlkreiseinteilung nicht
nur nach der wirtſchaftlichen und ſozialen Zugehörigkeit unter
Anhalt an die hiſtoriſche Entwickelung ſondern in erſter Reihe
nach der Bevölkerungszahl und der geographi
ſchen Ab geſchloſſenheit erfolgen ſoll

England und die deutſchen Finauznöte
Mit wohligem Behagen hat die ausländiſche Preſſe in

den letzten Wochen ihre Spalten mit Artikeln der Finanz
miſere des Deutſchen Reiches gefüllt worin ſie in düſteren
Farben ſchilderte daß das Deutſche Reich durch ſeine Auf
wendungen für Heer und Flotte dem finanziellen Ruin
nahe ſei und in einem Kriegsfalle wo ja Geld mit die
Hauptſache iſt durch dieſe finanziellen Nöte arg behindert
ſein werde Namentlich unſere engliſchen Vettern ſchwelgten
in Wonne Jetzt aber kommt den wohlmeinenden Phan
taſten jenſeits des Kanals doch anſcheinend ſchon die Er
kenntnis daß die Geldverlegenheiten des Deutſchen Reiches
keineswegs ſo tragiſch zu nehmen ſind Die Times findet
mit einemmal Es iſt nicht ſo ſchlimm wie es auf den
erſten Blick ausſteht die Schwierigkeiten laſſen ſich unſchwer
beſeitigen Sie führt in einem Leitartikel aus

Der Premierminiſter ſagte jüngſt in rer Budgetrede daß
unſer Finanzſyſtem unvergleichlich höher ſtehe als das gewiſſer
anderer Staaten die gewohnheitsmäßig ihre laufenden Auslagen
durch Anleihen decken Jn gewiſſer Beziehung iſt dieſe Behaup
tung unbeſtreitbar Es wäre aber durchaus unklug anzunehmen
daß ein Land wie Deutſchland finanziell ozach ſein müſſe daes ſeine Verbindlichkeiten in dieſer Weiſe deckt Vom techniſchen
Standpunkte aus weiſt ſein Finanzſyſtem viele ſchwache Punkte
auf Trotzdem aber läßt ſich nachweiſen daß der National
reichtum Deutſchlands beſtändig mit einer Re
gelmäßigkeit und Schnelligkeit wächſt die wenn
nicht unvorhergeſehene Umſtände eintreten die Zukunft ſeiner
derte und ſeines Handels ſicherſtellen Das Syſtem der Reichs

ſteuerung liefert der Regierung nicht das Geld das ſie braucht
und wird dies in geringerem Maße tun wenn man die we
ſentlich erhöhten Auslagen in Rechnung zieht die von der Regie
rung für die nächſten Jahre in Ausſicht genommen ſind Es unker
liegt aber nicht dem geringſten Zweifel daß das Land voll
kommen imſtande iſt die ihm auferlegten Laſten
zu tragen und die welche ihm noch weiter werden auferlegt

Wäre dies nicht der Fall ſo würde die Regierun
eiche

auszugleichen Ueberhaupt iſt er im Grunde als Maler
keine revolutionäre Natur geweſen Wohl hat er an der
neu erfaßten Wahrheit ſeitdem treulich feſtgehalten aber
im ganzen und großen überwiegt doch mehr als ein Jahr
zehnt lang in ſeinen Bildern eine gewiſſe gedämpfte Hal
tung zerſtreuten Lichtes Er iſt nie ſo weit gegangen wie
andere Moderne ſich zum rein optiſchen Erforſcher der Atmo
ſphäre zu machen ſeine Kunſt iſt nie eine Kunſt der bloßen
Oberfläche der Erſcheinungen in ihrer Aeußerlichkeit ge
blieben Sein Jntereſſe drang in die Tiefe und gerade in
dieſem Streben begegnete er zunächſt der entſchiedenſten
Feindſchaft weiter Kreiſe

Es ſind die religiöſen Bilder Uhdes auf die wir uns
hierbei beziehen und auf denen ja ſein Ruhm dauernd ruht
Es erregte die größte Ueberraſchung und vielfach auch leb
haftes Befremden als Uhde die heiligen Geſchichten mitten
in unſere Zeit mitten unter die Arbeiter des 19 die
derts verlegte Doch war der Vorgang die Geſchichte Jeſu
in die eigene Zeit zu verlegen an ſich keineswegs etwas
Neues im Gegenteil er ſtellte geradezu das Geſetz der chriſt
lichen Kunſt dar Von Giotto an iſt das immer geſchehen
Raffael und Tizian Dürer und Rembrandt haben Chriſtus
und ſeinen ganzen Kreis ſtets unbekümmert mit der Geſell
ſchaft den Sitten den Menſchen ihrer Epoche in Verbindung
geſetzt Erſt im 19 Jahrhundert iſt man in dieſer Be
ziehung unſicherer und zaghaft geworden hat man mit der
lebensvollen Ueberlieferung der Darſtellung der heiligen
Geſchichten gebrochen Die Urſache hierfür darf man neben
der Ahnahme des lebendigreligiöſen Gefühls vor allem in
dem Ueberwuchern des hiſtoriſchen Sinnes ſuchen Wie
Chriſtus unter den Menſchen des 16 oder 18 oder 19 Jahr
hunderts Wo bleibt da die hiſtoriſche Wohrheit Dafür
ging Horace Vernet nach Paläſtina und vertrat dann die
Anſchauung daß wir überhaupt von neuem anfangen
müßten mit der religiöſen Malerei inſofern man ſich bisher
vollkommen darüber geirrt hätte wie es eigentlich mit Land
und Leuten in Fern ſtina zur Zeit Jeſu ausgeſehen habe
Jn einem ähnli en Sinne ſchuf gerade in jenen achtzigerJahren Liebermann ſeinen Jeſus tg den Sie
gelehrten worin er den Vorgang ſo er wie er unter
modernen Raſſejuden etwa ſich denken ließe Dieſe hiſtoriſche
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z noch keine Andeutung gemacht worden iſt in welcher
richtung dies leben ſoll ſo kann doch kein vernünftiger Zweifel

beſtehen daß dies der Regierung mit etwas Geſchick und Glück
elingen wird Das Geld iſt im Lande und das zu
öſende Problem iſt wie es für Reichszwecke zu

erlangen ſei Natürlicherweiſe hre in der Reichsverfaſſung
einer ſolchen Reform große Hinderniſſe entgegen es ſind aber
keine ſolchen Hinderniſſe die nicht überwunden werden könnten
wenn die Unerläßlichkeit derſelben offenbar wird

Die Times erörtert dann die Frage der Haltung der
Einzelſtaaten gegenüber der Reichsbeſteuerung und kommt
zu dem Schluſſe daß früher oder ſpäter eine Zentraliſation
der Ausgaben eintreten und durch eine Fuſion aller Eiſen
bahnen und eine ſtaatliche Reform des Bankweſens es mög
lich werden wird große Erſparniſſe zu machen die dem
Reiche zugute kommen werden

Doch auf dieſe freundlichen Ratſchläge kommt s recht
wenig an Die Hauptſache iſt daß die Times einſieht
Wir werden s im deutſchen Vaterlande ſchon ſchaffen

r

Der Moltke Harden Prozeß vor dem Reichsgericht
Ueber die von Maximilian Harden gegen das Urteil

der vierten Berliner Strafkammer vom 3 Januar 1908
wegen Beleidigung des Grafen Kuno Moltke eingelegte

Reviſion wird der Zweite Strafſenat des Reichs
gericht s am heutigen Fperag verhandeln Vorſitzender
iſt Freiherr von Bülow deſſen Name beſonders durch ſeine
ausgezeichnete Schrift gegen die Berufung auch in Laien
kreiſen bekannt geworden iſt Die Vertretung Hardens hat
Juſtizrat Max Bernſtein aus München der die Reviſions
ſchrift verfaßt hat und in der mündlichen Verhandlung das
Reviſionsgeſuch ründen wird Jn dem ſoeben erſchiene
nen Heft ſeiner Zukunft widmet Maximilian Harden
der bevorſtehenden Reviſionsverhandlung vor dem Reichs

einen längeren Artikel in dem er u a auch dielichkeiten des Reſultats der Verhandlungen abwägt
Er ſchreibt u a

Auch wenn der Zweite Strafſenat auch wenn die ſieben
Richter in Leipzig meine Anträge verwürfen wäre die
Sache nicht aus Vor Monaten mußte ich s hier ſagen
ſeit dem einundzwanzigſten April 1908 iſt s erwieſen Para
graph 399 der Strafprozeßordnung beſtimmt sub 2 Die
Wiederaufnahme eines durch rechtskräftiges Urteil geſchloſſenen
Verfahrens zugunſten des Verurteilten findet ſtatt wenn durch
Beeidigung eines zu ſeinen Ungunſten abgelegten Zeugniſſes
oder abgegebenen Gutachtens der Zeuge oder Sachverſtändige
ſich einer vorſätzlichen oder fahrläſſigen Verletzung der Eides
pflicht ſchuldig gemacht hat oder sub 5 wenn neue Tat
ſachen oder Beweismittel beigebracht ſind welche
allein oder in Verbindung mit den früher erhobenen Beweiſen

die Freiſprechung des Angeklagten oder in Anwendung eines
milderen Strafgeſetzes eine geringere Beſtrafung zu begründen
geeignet ſind Beide Beſtimmungen konkurrieren in meiner
Sache heute ſchon Fürſt Philipp zu Eulenburg und Hertefeld
iſt als doppelten Meineides dringend ver
dächtig in Anterſuchungshaft gebracht worden
drei Jnſtanzen haben trotzdem er eine Bürgſchaft von
fünfhunderttauſend Mark angeboten hatte ſein Haftentlaſſungs
geſuch abgelehnt und er gilt wenn die Unterſuchung auch mit
klugem Fleiß fortgeſetzt wird längſt als überführt und das
ſeit dem dritten Januar über die Sexualpſyche und die Sexual
betätigung der Grafen Willy Hohenau und Johannes Lynar
des Fürſten Eulenburg und des Geſandten Raymond
Lecomte Feſtgeſtellte bietet einen Komplex von neuen Tat
ſachen und Beweismitteln die in Verbindung mit den früher
erhobenen Beweiſen geeignet ſind die Freiſprechung oder in
Anwendung eines milderen Strafgeſetzes S 185 St G
eine geringere Beſtrafung des Angeklagten zu begründen Die
Wiederaufnahme des Verfahrens wäre alſo
ſich er ſelbſt wenn nur der Meineid des Fürſten Eulenburg
vorläge und wenn nicht noch andere Beweismittel angeboten
würden

Jm übrigen richtet ſich Hardens Artikel gegen den Vor
ſitzenden der Berliner Strafkammer Landgerichtsdirektor
Lehmann dem Harden ſo ſchwere Vorwürfe über ſein Ver
halten in der Verhandlung vor der Strafkammer macht daß
eine Wiedergabe der Hardenſchen Ausführungen ſich aus
preßgeſetzlichen Gründen verbietet Es ſcheint nicht ausge
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Wahlkaſſe und Firmungsgelder
Der Opferſinn der deutſchen Katholiken und die

Kriegskaſſe der Zentrumspartei Unter dieſer Ueber
yrift wird in der Köln Volksztg der Vorſchlag gemachtie mehreren tauſend Mark die oft von kleinen Land
gemeinden ausgegeben werden um den firmenden Biſcho
würdig zu empfangen praktiſcheren Zwecken dienſtbar zumachen n gegenwärtigen Augenblick gälte es die Kriegs

kaſſe der Zentrumspartei zu ſtärken Alle Begüterten
namentlich die älteren kinderloſen Perſonen werden ein
geladen recht tief in den Beutel zu greifen

Vielleicht bedarf es nur dieſes Hinweiſes auf die ultra
montane Regſamkeit um auch in liberalen Kreiſen die
Erkenntnis zu wecken und zu ſtärken daß nicht die Schärfe
der Kritik den Sieg oder die Niederlage einer Sache ent
ſcheidet ſondern die größere oder geringere Opferwilligkeit
auf ſeiten der Parteigänger

Nur kein Optimismus
Jn ihrem Jahresbericht für 1907 warnt die Handel s

kammer zu Bonn eindringlich vor einer allzu opti
miſtiſchen atte der Wirtſchaftslage Es drohe die
Gefahr ſo führt ſie aus daß der allgemeinen Hochkonjunktur
der vergangenen Jahre ein allgemeiner Rückſchlag
folge und dieſem Umſtande müſſe Rechnung getragen wer
den wenn man eine eigentliche Kriſis von der wir
P rrheit glücklicherweiſe verſchont blieben nicht erleben
wolle

Man wird darauf allerwärts bedacht ſein müſſen ſich
einzuſchränken ſowohl hinſichtlich der Produktion als
auch in bezug auf die Preisbemeſſung der Waren
und namentlich ſollten die Rohſtofferzeuger in erſter
Linie dem Ernſt der Lage Rechnung tragen weil es ganz von
der Preisgeſtaltung der Rohſtoffe abhängen wird ob unſere
Jnduſtrie auch unter den inzwiſchen eingetretenen ſchwierigeren
Zeiten leiſtungsfähig erhalten bleibt und ihre Poſition am
Weltmarkte behaupten kann Bei der derzeitigen allgemeinen
Lage wird ihr dies um ſo ſchwieriger werden als an und für
ſich ſchon infolge unſrer eigenen Zoll und Handels
politik allerwärts hohe Schranken dem Ein
dringen in fremde Gebiete entgegenſtehen
Solange die Konjunktur auf dem Weltmarkte günſtig lag er
trug man die unüberwindlichen Hinderniſſe der Zollſchranken
für manche wichtigen Jnduſtrien es wird ſich jetzt zeigen daß
man die eigene Kraft überſchätzt hat und daß Gebiete ganz
verloren gehen werden die bislang für deutſche Er
zeugniſſe aufnahmefähig waren

Die ſchweren Schädigungen die unſere Hochſchutzzoll
Politik im Gefolge haben muß und zwar um ſo eher je
kritiſcher die Zeiten werden werden hier wieder einmal von
ſachverſtändiger Seite ſcharf beleuchtet

Die Lokomotivführer
Auf die ungünſtige Lage der Lokomotivführer

dieſer wichtigen Beamten des Verkehrsdienſtes macht die
Soz Praxis in ihrer neueſten Nummer aufmerkſam Däs

rte ſozialfortſchrittliche Organ bringt folgende An
gaben

Die An wärter der Lokomotivführerktlaſſe die ſog Loko
motivheizer ſind geldlich und beruflich nicht glänzend ge
ſtellt Die Entlohnung und die etatsmäßige Beſoldung der
Lokomotivheizer hat mit dem Gange der Löhne in verwandten
Jnduſtriearbeitergruppen nicht entfernt Schritt gehalten ja ſie
bleibt miunter ſogar hinter den ortsüblichen Tagelöhnen zurück
Dabei ſollen nur beſonders zuverläſſige gut ausgebildete
Maſchinenbauer zum Lokomotivdienſt zugelaſſen werden Natür
lich finden die ſich zu den kümmerlichen Lohnſätzen trotz des
lockenden Reizes einer ſpäteren ſicheren Beamtenſtellung immer
ſchwerer Die Verwaltung ſieht ſich bereits genötigt zu weniger
tüchtigen Arbeitskräften ihre Zuflucht zu nehmen und die Aus
bildungsanforderungen herabzuſetzen Dieſe Entwickelung iſt
auch aus Gründen der Betriebsſicherheit bedenklich Jn das
heutige verwickelte Fahrgetriebe auf den Eiſenbahnen zur Be
dienung der gewaltig ſich entwickelnden Lokomotiven und zur
Beobachtung des oft verwirrend reich ausgeſtatteten Signal
weſens gehörte immer vorzüglicheres Menſchenmaterial Die
Lokomotivführer ſelbſt ſind innerhalb der letzten zwei Jahr
zehnte nicht nur im Gehalt ſehr wenig im Durchſchnitt nach

leidigungsprozeß gegen ihn

Abrechnung der verkürzten Nebenentſchädigungen noch nicht um

200 Mark oder um 15 S
anderen früher ihnen gleichſtehenden

zurückgeſetzt worden Dazu kommt daß die Lebenszu doppelter Wirtſchaft gezwungenen Fahrbeamte erung den
ſeinem aufreibenden Dienſt ſich gut pflegen muß der bei
ſchwer betroffen hat Auch allerlei Beſorgniſſe um ſondere
im Beamtenrange um Ausſcheiden aus der bisher e rabſetzung
Subalternbeamtenklaſſe die zu einem entſprechenden We rittichen
zuſchuß berechtigt und Titel und Uniformſorgen ohnungs
Standesehre ſtreng bedachten Berufsgruppe tragen r ihre
ruhigung der Lokomotivbeamten bei r Veun

Schule
Der Religionsunterricht in den Schulen

Die Reform des Religionsunterrichts wirdHauptthema der zu Michaelis d J in Zwickau ſtattd
denden ſächſiſchen Lehrerverſammlung an
Die Theſen dazu ſind bereits aufgeſtellt und ſtellen ein g
promiß der Anſchauungen dar die beſonders in den Vezirte
lehrervereinen in Chemnitz und in Pirna in die Erſcheint
getreten ſind Die Theſen lauten ng

Der Religionsunterricht iſt ein weſentlicher Anterrichts
gegenſtand und eine ſelbſtändige Veranſtaltung der Volk
ſchule Er hat die Aufgabe die Geſinnung Jeſu iKinde lebendig zu machen Lehrplan und Anterrichte
form ſind aus dem Weſen der Kinderſeele abzuleiten und darum
Feſtſetzungen darüber ausſchließlich Sache der Schule Di e
kirch liche Aufſicht über den Religionsunter
richt iſt aufzuheben Nur ſolche Bildungsſtoffe kommen
in Betracht in denen dem Kinde religiöſes und ſittliches Leben
anſchaulich entgegentritt und die geeignet ſind im Kinde die
Geſinnung Jeſu lebendig zu machen Der Religionsunterricht
iſt im weſentlichen Geſchichtsunterricht Jm Mittelpunkte hat
die Perſon Jeſu zu ſtehen Beſondere Beachtung verdienen
außer den entſprechenden bibliſchen Stoffen auch Lebensbilder
von Förderern religiöſer und ſittlicher Kultur auf dem Boden
unſeres Volkstums mit Berückſichtigung der Neuzeit Jn gleicher
Weiſe ſind auch die Erlebniſſe des Kindes zu verwerten Die
Volksſchule hat ſyſtematiſchen und dogmati
ſchen Religionsunterricht abzulehnen Für die
Oberſtufe können als geeignete Grundlage für eine Zuſammen
faſſung der in der chriſtlichen Religion enthaltenen ſittlichen
Gedanken die zehn Gebote die Bergpredigt und das Vaterunſer
bezeichnet werden Der Katechismus Luthers kann nicht Grund
lage und Ausgangspunkt der religiöſen Jugendunterweiſung
ſein Er iſt als religionsgeſchichtliche Urkunde und evangeliſch
lutheriſche Bekenntnisſchrift zu würdigen Der religiöſe Lern
ſtoff iſt neuzugeſtalten und weſentlich zu kürzen der Lernzwang
zu mildern

Aus der Wahlbewegung
Gegenüber andersartiger Darſtellung konſtatiert die Nat

Lib Corr daß der bisherige Landtagsabgeordnete Syndikus
Hirſch natl der gemeinſame Landtagskandidat aller Blos
parteienin Eſſen iſt Vertreter von Jnduſtrie Handel und
Gewerbe haben ſich nur in einem beſonderen Aufruf nochmals für
Herrn Hirſch erklärt

Allgemeine Mitteilungen
Die Verſammlung der deutſchen Standesherren

in Frankfurt a M hat ſich gegen alle Beſtrebungen erklärt die
auf eine Aufhebung der ſtändiſchen Gerichtsbarkeit
durch die ordentlichen Gerichte abzielt

Ein Wahlkompromiß zwiſchen Zentrum
und Polen iſt nunmehr auch in Weſtpreußen für die bevor
ſtehenden Landtagswahlen perfekt geworden Die Verſtändigung
zwiſchen der Zentrumspartei und den Polen erſtreckt ſich über
Oberſchleſien und Weſtpreußen

D

Ausland
Einführung des allgemeinen Wahlrechts

in UAngarn
Wie der Wiener Korreſpondent des B telegra

phiert gab der öſterreichiſche Kaiſer dem Grafen Andraſſy

Auffaſſung der religiöſen Stoffe war es die Uhde eigentlich
vorfand Wenn er ſich von ihr losmachte ſo hat er nicht
mehr und t getan als eine hiſtoriſche Malerei
durch eine religiöſe überwunden Denn jene hiſtoriſche Auf
ſann iſt gar keine religiöſe Malerei Wer Chriſtus nur
als hiſtoriſche Erſcheinung begreifen kann dem iſt und bleibt
ſein Weſen und ſeine Perſönlichkeit innerlich fremd Das
Zeitliche an Chriſtus iſt das Minderbedeutende das Ver
gängliche der wahre Chriſtus iſt zeitlos oder er iſt nicht
Hiſtoriſche Auffaſſung ſeines Lebens und ſeiner Geſchichte in
der Malerei iſt daher wenn auch nicht gerade irreligiös ſo
doch ſicher religionslos Demgegenüber geht Ahde und zwarmuß man ſagen mit genialem Jnſtinkte von dem hiſtori en

auf den weſentlichen den unvergänglichen Chriſtus zurück
Lebt er für alle Zeit und alle Menſchheit ſo muß er auch
heute unmittelbar lebendig ſein unter uns ſein auf uns
und in uns wirken So iſt die Verſetzung der Chriſtus
geſchichte mitten in die moderne Zeit wie ſie Uhde vor
genommen hat durchaus gerechtfertigt ja eine ebenſo ein
fache wie tiefe künſtleriſche Wahrheit Allein warum er
ſcheint nun Uhdes Chriſtus mit Vorliebe gerade unter den
Arbeitern oder allenfalls den Bauern Daß Chriſtus
hiſtoriſch ſich allerdings zuerſt und vornehmlich an die
unteren und unterdrückten Stände gewendet hat das iſt ja
ein rein geſchichtliches Moment das hier zur Erklärung nicht
ausreicht Hier muß man vielmehr ſich an die ganze Atmo
ſphäre erinnern in der Uhde damals lebte Es war die
erſte friſche Zeit des ſozialen Jntereſſes jeder Gebildete war
damals mit einem Tropfen ſozialiſtiſchen Oeles geſalbt und
das Mitleid bildete den treibenden Faktor in der Dichtung
wie in der Kunſt Es gab Armeleutmalerei und Mitleids
dichtung die Augen ſollten geöffnet werden für den unter
irdiſchen Jammer über dem ſich das ſtolze Gebäude der
modernen Kultur erhob Dieſer Geiſt ging damals durch
alle Schichten der deutſchen Bildung bezeichnend genug daß
wie Uhde ſo auch ſein Regimentskamerad Moritz von Egidy
von dem gleichen Geiſte ergriffen wurde Heute würde ein
religiöſer Maler Chriſtus vielleicht nicht mehr unter den
Arbeitern erſcheinen laſſen ſondern gerade unter den Höchſt
geſtellten und Gebildetſten um ſie an ihre Pflicht er
innern und ſie zu mahnen ſtatt des Fleiſches den Geiſt und
die Wahrheit anzubeten Damals aber traf Uhde den Geiſt
der Zeit als er Chriſtus im Arbeiterhauſe lebendig er

ſcheinen ließ So iſt in ſeiner religiöſen Malerei eine ewige
echt religiös chriſtliche Wahrheit vereinigt mit einer zeit
lichen Auffaſſungsform die ihre gute Berechtigung hat und
eben in dieſer Vereinigung liegt ein Element der Geſund
heit Jm übrigen beweiſt eine aufmerkſame Beobachtung
des Schaffens Uhdes wie er mehr und mehr die Vorgänge
der heiligen Geſchichte auf das Allermenſchlichſte und Ein
fachſte zurückführt Die heilige Familie wird immer mehr
zu einer einfachen Gruppe von Eltern und Kind die durch
innerliche Liebe verbunden und geheiligt ſind und Mariä

e ſpiegeln ſich in dem Schweren Gange den an
ne z Winterabende eine müde Frau aus dem Volke
der Stadt dem Obdache zu tut Jmmer aber iſt es ein
Zeichen der innerſten Geſundheit der religiöſen Malerei ge
weſen wenn ſie alle Schalen des Dogmatiſchen abzuſtreifen
und Seiten zu berühren verſtand die das Urmenſchliche in
uns wachrufen Alſo hat vor mehr als 500 Jahren Giotto
aus dem byzantiniſchen Götzenbilde der Maria eine floren
tiniſche Mutter gemacht und alſo legte auch Uhde in den
heiligen Geſchichten ihr Allermenſchlichſtes bloß

So kommen wir zu dem Ergebniſſe daß der Widerſtand
gegen Uhdes Malweiſe auf kurzſichtigen Konſervatismus die
Entrüſtung über ſeine religiöſen Bilder aber auf einen
tiefen Mangel an echtem religiöſem Sinne zurückzuführen
iſt Jn beider Hinſicht hat Uhde Recht behalten und er
wird Recht behalten vor der Geſchichte Verſuchen wir aber
nun zum Schluſſe uns in wenigen Zügen das Geſamtbild
der Perſönlichkeit unſeres Künſtlers zu vergegenwärtigen

Es iſt r Uhde bezeichnend daß er ſo gar kein Talent
zu akademiſcher Schönheit hat Was man ſo Zeneingtes
ſchön nennt ſchöne Männer und Frauen ſchöne Land

ſchaften oder Gruppen das findet man bei Uhde ſchlechter
dings nicht Vielmehr iſt in allen ſeinen Werken das
Aeußere der Erſcheinung eher von einer gewiſſen Kümmer
lichkeit Die Schönheit die Uhde ſucht iſt die Schönheit der
Seele Er gehört zu den Suchenden zu den Sehnſuchts
vollen Jmmer habe ich das Gefühl gehabt und warum
dürfte man das heute nicht einmal gusſprechen daß
Uhde eigentlich nie ſo recht innerlich glücklich geweſen iſt
r er Malweiſe wie in ſeiner Auffaſſung liegt etwas

rübes und ſelbſt wenn er wie im letzten Jahrzehnt die
helle liebe goldene Sonne in aller ihrer Pracht und Herr

lichkeit malt und ſeine eigenen heranblühenden Töchter im
Zauber dieſes Lichtes ſchildert ſo fehlt ſolchen Darſtellungen
doch ein Geiſt wie er etwa aus den Bildern des Ruben
jauchzt ganz und gar Aber gerade dieſes Suchen dieſe
ewige Sehnſucht gibt Uhdes Schaffen ſelbſt da wo es weniger
geglückt iſt etwas Ergreifendes ja Rührendes Man h
trachte doch nur ſeine Menſchen Die Apoſtel im Abend
mahl ſind ſchwere langſame Geſellen denen das Wort d
Heils nicht leicht eingeht Die Hörer die dem Herrn bei
der Bergpredigt lauſchen ſind voller Erwartung und Sehu
ſucht aber auch ſie zählen nicht zu denen in denen der z
der Erlöſung augenblicklich und ſicher Wiederhall finden
Etwas Schweres Langſames Harrendes ein Grübeln e
Sinnen in Uhdes Werk in all ſeinem Schaffen Seine
Frauen haben faſt durchweg einen müden Zug es ſind gar
ſchlichte Frauen denen man nicht zu hohe Jntelligenz nd
trauen wird aber ſie haben die große Kraft der Liebe e
den großen Willen des Glaubens Will man aber a
ganz verſtehen und erkennen ſo muß man auf ſeine i rn
aächten Der trotzige Courbet hat einmal von den An ngefordert ſie vürſten keine Engel malen denn noch niema e
habe Engel geſehen Gewiß iſt daß Courbet nie einen J
ſehen hat und ebenſo gewiß iſt daß Uhde im rin
immer den Engel geſehen hat Er braucht uns gar ni an
der Atelierſzene zu zeigen wie s gemacht wird wie ne
dem Modellkinde ein paar Flügelchen anbindet um es nd
einen Engel zu verwandeln Wie er die Kinder L grer
malte in ihrer einfachen Wahrheit ihrer Anſchuld Nrch
großen Frage ans Leben ſo waren ſie Engel an ſich ſie
ſeine Kinder ſind nicht ſchön im gewöhnlichen in nwürden uns wenn wir ſie träfen kaum auffallen Sike
ſind ſie nur durch ihr Jnnenleben Es iſt das menſo
Sein in ſeiner unbefledten Form das Uhde im Kinde
ſchildern nicht müde geworden iſt Faſſen wir das e e
ſammen ſo ſehen wir wohl welcher Art der Geiſt ztt er
Künſtlets iſt Einfachheit Unſchuld und Wahrheit ſchänn
vor allem auf das verworrene Leben blickt er mit Angen
trüben Auge aber er ahnt in heiliger Sehnſucht Löſu In
der Verwirrung höhere Wahrheiten auf die wir ver ch
So viele Künſtler uns auch die moderne Bewegung ge x e
hat nicht einer iſt darunter der die menſchlichen Ding
innerlich zu erfaſſen beſtrebt war als Fritz von Uhde
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ſich dem Einſamen zhilfeſuchendem Blick wendet er ſich um da aus dem Gebüſch
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aber Ende wird im Herbſte nach der durhgeführten Fuſion

teien eingebracht werden Sie beruht auf Grund
der Par Pluralwahlrechts eine Stimme hat jeder Staats
lage er leſen und ſchreiben kann Die Abſtimmung iſt
pürger und wird nach Bezirken durchgeführt
geheim

Rooſevelt auf abſterbendem Aſt lage
ington wird gemeldet Die Niederlage desAus e Moſerelt im Kongreß iſt durch Ablehnung der

Präſtdeform und die Beſchränkung auf eine Finanz
ginn jon vollſtändig geworden Von ſeinem inner

im en Programm ſind nur die Tarifkommiſſion und die
peitieherſtellung des Haftpflichtgeſetzes durchgeführt Die
Wieder er führenden Männer im Senat geht dahin Taft
Loſu men ſicherſten Mann für die Präſidentſchaft an

men aber Rooſevelts Politik zu zerzuneh en Die Beratung des Berliner Vertrages über dier ecantelegraphie iſt auf den Winter verſchoben worden
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Arovinzial Nachrichten

Die ſchwarzen Pocken
z Schafſtädt 21 Mai Unter den ruſſiſchen Polen des

ieſigen Weidli ſchen Gutes ſind die ſchwarzen Pocken ausbrechen Es ſind bisher 3 Fälle feſtgeſtellt

Bluttaten
Mühlhauſen 21 Mai Der Tiſchler Ernſt Vollrath e r

ſchoß heuteſeinen zwei Jahre alten Sohn unddarauf ſich ſelbſt als ſeine Frau auf kurze Zeit die Woh

nung verlaſſen hatte Als Beweggrund zu der Verzweif
lungstat wird Furcht vor längerer Arbeitsloſigkeit ange
nommen Vollrath war ſeit einiger Zeit ohne Beſchäftigung
Der zwanzig Jahre alte Siegmund Poſſe verſuchte geſtern

ſeine Mutter mit einer Axt zu erſchlagen Poſſe wird da
er geiſtig nicht normal iſt in die Jrrenanſtalt zu Nietleben
gebracht werden

Vom Mitteldeutſchen Bundesſchießen
Gera 20 Mai Zum 24 Mitteldeutſchen Bundes

ſchießen das vom 21 bis 24 Juni hier ſtattfindet werden
31 Scheiben aufgeſtellt und zwar 9 Stand Punktſcheiben
3 Stand Mechterſcheiben 1 Stand Glücksſcheibe 1 Stand
Feſtſcheibe zu je 175 Meter Entfernung 6 ovale FeldPunkt
ſcheiben 3 ovale FeldMechterſcheiben 1 ovale Feld Feſt
ſcheibe zu je 300 Meter Entfernung 1 Jagdſcheibe Sauſcheibe auf 60 Meter Entfernung 6 Piſtolenſcheiben auf je

z5 Meter Entfernung Es werden gegen 3000 fremde
ſchießende Schützen erwartet Das Geſellſchaftswettſchießen
findet am 24 Juni ſtatt Diejenigen Schützen einer Geſell
ſchaft die die beſten Reſultate erzielen haben Anwartſchaft
auf den von der Stadt Halle geſtifteten goldenen Pokal der
aber dreimal von ein und derſelben Geſellſchaft errungen
werden muß ehe er in deren 3 übergeht Anwartſchaft
hat darauf bis jetzt der Freihand Schützenverein Hannover

Vier Bergleute tot
Einbeck 21 Mai In vergangener Nacht riß auf der

Zeche Emſcher Lippe bei Reparaturarbeiten das Förderſeil
Vier Häuer ſtürzten in die Tiefe und waren ſofort tot

x Nietleben 21 Mai Kommunalſteuern
Für das Jahr 1908 werden hier 115 Proz Kommunalſteuer
und 35 Proz Kreisſteuer alſo zuſammen 150 Proz erhoben

Heldrungen 21 Mai Straßenraub Jn
einer der letzten Nächte wurde ein fremder Mann auf der
Chauſſee von Stadt nach Bahnhof Heldrungen von den Ar
beitern Guſtav Blättermann und Hermann Felgentreff ron
hier überfallen und ſeiner Barſchaft ſowie Uhr veraubt
Vorübergehende Perſonen haben den Ueberfall beobachtet
verfolgten die entfliehenden Täter und brachten ſie zur An
zeige

S Reuſelwitz 21 Mai Kohlenſtauberplo
ſion Jn der Brikettfabrik Grube Agnes entſtand eine
Kohlenſtaubexploſion Der Betrieb ruhte daher heute wird
aber bald wieder eröffnet werden Menſchen ſind nicht ver
letzt worden

Magdeburg 21 Mai Dem Direktor des
Kaiſer Friedrich Muſeums Dr Th Volbehr,
wurde der Profeſſortitel verliehen

Thale 20 Mai Muſolino der Schreckendes Appeni Ein einſamer Wanderer ſtrebt an einem
der letzten Abende die Rodelbahn des Steinbachtals auf
wärts um in Friedrichsbrunn Geld zu zahlen Ringsum
iſt ſchon die wohltuende Stille des kommenden Feiertages
R Gedanken tief verſunken geht er nicht achtend auf das
Geplätſcher des von Stein zu Stein ſpringenden ſchnell eilen
en Steinbachs und auf das muntere Lied des Buchfinken

Da plötzlich in der Nähe der Steinbachköte teilt ſich das Ge
büſch und heraus tritt Muſolino der Schrecken des

ppenin im phantaſtiſchen Räuberkoſtüm Jtaliens die
Doppelpiſtolen und den ſcharf geſchliffenen Dolch im Gürtel

e Arme verſchränkt mit würdevollen Schritten nähert er
Dieſer ſteht wie angewurzelt Mit

litzen zwei drei vier Flintenläufe auf ihn gerichtet der
ückweg iſt abgeſchnitten Kurz vor ihm wendet ſich der

Nauptmann der Briganten und verſchwindet im Gebüſch
ahinter ertönt von Angſt befreiendes Gelächter Die Auf
lärung folgte alsbald Seit einigen Tagen werden hier im
teinbach und Bodetal von einer franzöſiſchen Ge

ſellſchaft kinematographiſche Aufnahmen
gemacht zu denen natürlich die Erlaubnis der Behörden ein

olt iſt Einige Schauſpieler und aus dem Orte gedungene
eute helfen dabei Hauptſächlich werden Ueberfälle mit

richtigen Flintenſchüſſen igeunerlager mit Feuer und

Fleischwaren
deliknat und Jedon Tag ſrisoh

mpfehlen in reichhaltigster Auswahl und zu mässigen Preisen

Pottel Broskowski

Beste Braunschw Hausm Leberwurst
Brannschw Delikatess Leberwurst 10Ohalotten Leberwurst beliebte Delikatesse 30
Kalbslober Trüäfſelwurst e 70Besto Braunsohw Hausm Rotwurst 00Thüring Zungenwurst mit viel Zunge 50

BRBrnunschw Mettwurst 10Rraunschw Schlackwurst beste Winter Dauerware 60

Thür Cervelntwurst 60BReste Thür Knackwurst hart m Kümmel od Knobl 20
WMWoestf Mettwurst zum Koohen 30

dampfendem Keſſel zu denen die wilde

e nichtsahnende Zu im Kinematographenzelt freut ſich de er
auf billige ſe die wilden Klüfte Jtaliens und der Wäl
der Spaniens ſchauen kann So ſpaßhaft der Vorgang iſt
ſo möchten wir doch bemerken daß ſolche Ueberfälle zum
Schein bei nichtsahnenden Touriſten ſehr leicht Nerven
ſtörungen hervorrufen können

S Quedlinburg 20 Mai Jn hangender Pein
Bei einem Spaziergang auf der Altenburg vernahm der
Ringkämpfer Reinicke aus Magdeburg klägliches Weinen
Als er den Tönen de er daß ein etwa 9jähriger
Knabe mit dem Oberſchenkel in einen Baum ſo feſt einge
klemmt war daß er weder vorwärts noch zurück konnte Der
Knabe war auf der Suche nach Maikäfern auf den Baum
geklettert und zwiſchen zwei Aeſte geraten die ihn wie eineZange umſpannten Enſt nach vieler Mühe gelang es Herrn

Reinicke den Knaben zu befreien
J Sangerhauſen 21 Mai Glücklicher Gewin

er Ein hieſiger Bahnſchaffner J hatte das Glück in
der Neubrandenburger Pferdelotterie eine Equipage mit
vier Pferden im Werte von 9000 Mark zu gewinnen Er
wird wohl aber trotz der Gummiräder die er jetzt ſein nennt
dem Flügelrade noch treu bleiben

Deſſau 21 Mai Proteſt gegen den Ar
men pfleger II Klaſſe Jn der Armenpflege waren
hier ſeit Jahren mit gutem Erfolge verſchiedene Damen tätig
die auch der ſtädtiſchen Armendeputation als ſtimmberechtigte
Mitglieder angehörten Jetzt hat nun das Staatsmini
ſterium entſchieden daß dies ungeſetzlich ſei und Frauen nur
als Helfer mit beratender Stimme zugezogen werden dürfen
Daraufhin haben die betreffenden Damen ihre Aemter nie
dergelegt und den Vorſchlag als beratende Mitglieder weiter
in der Deputation zu wirken mit der Begründung zurück
gewieſen daß ſie es mit der weiblichen Würde
nicht für vereinbar hielten als Armenpfleger zweiter Klaſſe behandelt zu werden

Eiſenach 21 Mai Eine unfreiwillige Reiſe
im D Zu 9 unternahm am Mittwoch vormittag ein Haus
diener eines hieſigen Hotels Bringt er ſeelenvergnügt das
Handgepäck einiger Damen zum Erfurter Zug nach dem
Bahnſteig klettert dann in ein Abteil 2 Klaſſe um das
Gepäck im Netze unterzubringen auf einmal ſchnapp
die Türe zu und fort geht s mit dem unfreiwilligen Paſſa
gier nach Gotha Sofort Fenſter auf Mütze vom Kopf
winken und rufen Jch bin ja noch hier Jch will ja gar
nicht mit war eins Aber es half alles nichts Mit raſender
Eile ſetzt das fauchende Ungetüm ſeine Reiſe fort Jn Gotha
erſt konnte Johann die Tour wider Willen beenden und
um 412 Uhr nach Eiſenach zurückkehren Seine Kollegen
die ſich über den Vorfall weidlich vergnügten bereiteten dem
unfreiwillig zum Reiſenden avancierten Hausdiener einen
ſtürmiſchen Empfang

Leipzig 22 Mai Nach vier Jahren Unter
dieſer Spitzmarke ſchreiben die N Durch ein äußerſt
raffiniertes Schwindelmanöver wurde am 24 September
1904 eine hieſige Bank von einem angeblichen Grafen Otto
von Wedell um 24 000 Mark betrogen Der Unbekannte ließ
ſich auf Grund gefälſchter amtlicher Schriftſtücke Wertpapiere
in dem angegebenen Betrage zuſenden die er ſofort wieder
bei einer anderen Bank verkaufen ließ Der Gauner hatte
ſich in der Hinterlegungsſtelle des hieſigen Amtsgerichts ge
druckte Formulare zu verſchaffen gewußt und es dann nach
dem er die Formulare ordnungsgemäß ausgefüllt hatte ver
ſtanden ſich die erwähnte Summe mit Hilfe eines Gerichts
beamten den er geſchickt zu täuſchen wußte aushändigen zu
laſſen Vor einigen Monaten entſtand die Vermutung daß
der Pſeudograf mit einem zurzeit im Zuchthauſe zu Wald
heim internierten Sträfling identiſch zu ſein ſcheine Die
eingehende Unterſuchung hat ergeben daß die damals ge
äußerten Vermutungen viel Wahrſcheinlichkeit für ſich haben
Die Verdachtsmomente gegen den geriebenen Schwindler
haben ſich inzwiſchen ſoweit verdichtet daß der Verdächtige
nunmehr dieſer Tage aus dem Zuchthauſe Waldheim in das
hieſige Unterſuchungsgefängnis eingeliefert werden konnte
Der Pſeudograf der ſeines Zeichens Buchhandlungsgehilfe
iſt und den Namen Beyer führt wurde in Dresden wegen
Urkundenfälſchung und anderer Schwindeleien mit Zuchthaus
beſtraft und verbüßt dieſe Strafe gegenwärtig in Waldheim
Beyer ſoll beharrlich leugnen doch dürfte ihm ſein Verhalten
wohl kaum etwas nützen

e

Gerichtsverhandlungen
Ein Opfer des Börſenſtebers

Chemnitz 20 Mai
Durch das Börſenfieber um Ehre und guten Namen gekommen

iſt der 30jährige Kaufmann Dietz von hier Er befand ſich in
der Stellung eines Angeſtellten und verdiente jährlich 2400 Mark
Zu ſeinem Unglück ließ er ſich verleiten einmal an der Börſe zu
ſpekulieren und das Glück oder hier vielmehr das Unglück wollte
daß er mit einem kleinen Betrage eine verhältnismäßig große
Summe gewann Jetzt hatte er die Luſt an der Poſition eines
Angeſtellten verloren er gab ſeine Stellung auf und machte nur
noch in Börſenoperationen Das Glück ſchien ihm treu bleiben
zu wollen denn ſeine Börſengewinne erreichten den Betrag von
über 180 000 Mark Der Spielteufel verleitete ihn aber zu immer
gewagteren Spekulationen und bald wandte ſich das Blatt er
verlor und ſtand ſchließlich einer Schuldenlaſt von 28 000 Mark
gegenüber für die er Wechſel gegeben hatte Um dieſe einzulöſen
unterſchlug er das Vermögen der Kinder ſeiner Schweſter deren
Vormund er war Er ſtand nunmehr vor dem Nichts und flüchtete
mit ein paar hundert Mark die er aus dem großen Gewinn ge
rettet hatte ins Ausland Als ſein Geld verbraucht war ſtellte
er ſich ſelbſt den deutſchen Behörden Der Angeklagte hatte ſich
vor dem Chemnitzer Landgericht wegen Untreue zu verantworten
Er war geſtändig und wurde zu 1 Jahr und neun Monaten Ge
fängnis verurteilt Auch wurden ihm für drei Jahre die bürger
lichen Ehrenrechte aberkannt

Pfd 00

Szenerie unſerer

Frankfurter

ma x rev un h

Berlin 22 Mai Morgen
kammer des Landge II die handlung über die gegen
den Redakteur Dr Heinrich c re erhobene Anklage
wegen Vergehens gegen S 1 es Strafgeſetzbuches ſtatt
Dr Jlgenſtein hat in einer Nummer der von ihm heraus

er Wochenſchrift Das Blaubuch das bot der
ücher von Harnack Völſche Haeckel und anderen durch die

Liegnitzer Regierung und die Rechtfertigung dieſes Verbots
durch den Kultusminiſter ſcharf verurteilt und die hinter
dem Verbot ſtehende orthodox kirchliche Richtun angegriffenDie Verhandlung dürfte mit Rückſicht anf die auch in
kirchlichen Kreiſen beſtehende Bewegung gegen den S 166
Gottesläſterung das lebhafteſte Jntereſſe hervorrufen
die Verteidigung des Angeſchuldigten liegt in den Händen

des Juſtizrats Dr Gordon und des Rechtsanwalts Siebert
n der Verhandlung werden vorausſichtlich nam

e Theologen als Sachverſtändige zu Worte
ommen

ndet vor der erſten Straf

Anwetternachrichten
Geſtern gingen ſchwere Gewitter mit wolkenbruchartigem

Regen in vielen Teilen Deutſchlands nieder die viel Schaden
anrichteten auch Menſchenleben ſind zu beklagen Bis jetzt
liegen folgende Meldungen vor

Berlin Ein heftiger Gewitterregen ging geſtern in Berlin
nieder Der Regen ſetzte von heftigen Gewitterentladungen be
gezt egen 411 Ahr ein um erſt kurz vor 3412 Uhr nachzu
aſſen Aus dem Norden der Stadt namentlich der Ackerſtraße

ſowie dem Südweſten wird gemeldet daß ganze Straßenzüge
völlig überflutet ſind

Breslau Aus verſchiedenen Teilen Schleſiens kommen Mel
dungen über große Schäden die geſtern Gewitter und wolkenbruch
artiger Regen angerichtet haben Jn zahlreichen Orten drang
das Waſſer in Ställe Keller und Wohnräume ein Bei Trebnitz
traf ein Bli ehe das vom Felde heimkehrende Gefährt des
Ackerbürgers Wandelt und tötete eine auf dem Wagen
ſitzende Magd während die übrigen vier Perſonen Ver
brennungen erlikten Bei Glatz wurde das Gefährt des Ober

re re aus Kunzendorf vom Blitz getroffen Der Kut
cher und die beiden Pferde waren ſofort t ot Nitſchke

und ſein Begleiter wurden betäubt
Lüdenſcheid Ein er Gewitter mit Wolkenbruch und

Hagel richtete geſtern hier furchtbaren Schaden an Die Gas
anſtalt iſt überſchwemmt und die Feuer derſelben ausge
löſcht ſo daß die Stadt zwei bis drei Tage ohne Gas
iſt Ein Zug der Kleinbahn Lüdenſcheid Altena iſt imSchlamm entgleifſt Perſonen ſind nicht verletzt Der Scha
den an den Feldern und Gärten iſt bedeutend

Frankfurt a M Geſtern nachmittag 55 Uhr ging hier nach
drückender Schwüle ein ſtarkes Gewitter mit wolkenbru artigem
Regen und ſtarkem Hagelſchlag nieder Die Ha gelkörner
erreichten bis zu I Zentimeter Durchmeſſer

Köln Ueber das Rheinland ging am Nachmittag ein ſchweres
ſtellenweiſe mit ſtarkem Hagelſchlag verbundenes Gewitter nieder
zu Köln traf der Blitz die Oberleitung der Straßen

ahn z w der Verkehr zeitweiſe unterbrochen wurde Das
ettlager der Kölniſchen Maſchinenöl AktienOel undgeſellſchaft geriet durch Blitzſchlag in Brand

Strecken vernichtet Jn dem tiefer gel

J ermengen e
i

das Leben gerettet werden
Gewitter große Mengen von F
herrſchte ein heftiger Wirbelſturm

Sportnachrichten

u

e

Jn Brandenburg a H gelangten am Sonntag den
17 Mai die Eröffnungsrennen zum Austrag und wurde der
Eröffnungspreis der Frühjahrspreis und das Vorgabefahren auf
Brennabor gewonnen

Das goldene Rad von Plauen wurde am Sonntag den
17 Mai zum Austrag gebracht und von Pongs Crefeld ebenfalls
auf Brennabor gewonnen

Fußball Am Sonntag den 24 Mai ſtehen ſich auf dem
Sportplatze des H K 1896 die erſten Mannſchaften des H

K Wacker 1900 und des H K 1896 im Wettſpiel gegen
über Das Spiel beanſprucht in Halle das größte Jntereſſe treffen
doch in dieſem Kampfe die beſten Halleſchen Mannſchaften zu
ſammen

Internationales Schachturnier Nachdem Rubinſtein die eine
Hängepartie gegen Salwe gewann und die andere gegen v Barde
leben unentſchieden machte ferner Janowskt gegen Duras unter
legen iſt ergibt ſich folgender Turnierſtand nach der 3 Runde
Schlechter 3 Duras und Rubinſtein je 256 Marſhall Spielmann
Leonhardt Leipzig und Vidmar je 2 Maroczy Teichmann
Mieſes Leipzig Alapin Süchting und v Bardeleben je 1
Salwe Kvicala Kreybal und Prokes je 1 Janowski und Rabi
nowitſch vulgo Leontieff je Chotimirski 0 Zähler

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
i Wilhelm Georg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

den Hausputz beſorgen wenn ſieLasset die Männer Euch hierzu nicht Luhns Waſch
Extrakt kaufen wollen Nichts iſt praktiſcher beſſer und billiger als

n man aus Luhns Waſch Extrakt eine Abwaſchlauge bereitetDelche bekanntlich ſparſam milde und ausgiebig iſt ſo daß der

ich nicht leidet und länger erAnſtrin rhie bestens geschont Auch
Porzellan Marmor Spiegel Kronleuchter Nippes Sachen Dielen
Geſimſe und dergl bekommen durch Luhns Waſch Extrakt wieder
ein friſches Ausſehen wie neu Nachahmungen weiſe man ſtets zurück

Bims die Händ mit Abrador
Gekocht Prag Delikatessschinken

Westfül gerüuech Delikatessschinken
im Aufschnitt Pfd 40

Denselben in ganzen Exemplaren Pfd 40
Pariser Lachsschinken a ea 1 Pfd Pfd 80
Fraustüädtor Siedewürstehen Paar 18 Pfg

5 3 Paar 1 1 Paar 35 Pfg
Soek Hamb Rauehfeiseh Zungeverschiedene Rouladen Mortadella Fieigenkusge

engl Roasthbeef Kalbsbraten Weinsülze
Salami Müneh Rierwurst Ostfries Nagelholz ete

Der Be
trieb wird jedoch weitergeführt Jn der Gegend von Solingen
wurden durch das Gewitter Garten und Feld früchte auf weite

W b die Feuerwehr eingreif hersberg mußte die e r eingreifen da dur e rieſigende e von mehreren Familien bewohntes Haus en
nſturz nahe war Den m konnte nur mit knapper Not

rig Vierſen wurden durch ein
ldfrüchten vernichtet Strichweiſe



B Benkwitz s

Keinigungs Methodoe
ist die beste

und wird dieselbe von
Keinem anderen Betriebe
auch nur annähernd an

Erfolgen erreicht

Erste Altoste und grösste
Anstalt

I

Inletts Bettfedern und
Telephon 1554 fertige Betten
Mitglied des Rabatt Spar Verelns 5 Rabatt

et Ha u Adolf Mancolik
Halle a S jetzt nur Alter Markt 3 4907

Oskar Klose
Spezialhaus feiner pelikatessen

Gr Urichstrasse 55 Fernsprecher 993
Empfehle von frisch eingetroffenen Zufuhren

Hochfeine neue delikate MatjesheringeNeue Malta u franuzös Nierenkartofſeln
Frische Morcheln neue zarte Münchner Rettiche

Täglich friseh gestochenen Spargol
a Pfd 30 50 u 60 PfgBlutGrische Rehrücken Keulen a Blätter

Ia junge Vierl Günse Enten Ponlets u Hähnchen
Springlebende Tafellrebse 9681

Zuntz Kaffee FAeis a

Jnfolge rechtzeitig gemachter wenn e
Einkäufe ſind wir in der Lagever Mosel 1 Saar Weine
äuſzerſt preiswert abzugeben Bei größeren
Poſten Rabattgewährung Man verlange Preisliſte

Schulze Hirner

Tel 1135

Weingroßhandlung
Rathausſtr 5

Hoek van Holland Harwien
Route nach

Emglanm scl
Halle ab 11,057Vm 2w Hannover u Löhne geh die Passagiere durch den S
Zugi d direkt W agen nach Hoek v Holland London Tiv erpool Str

tat an 8,00 Vm szw Harwich u London u HarwichKorridorzüge mit u Lork tie Enote
ühstück u DinerRestaurations wagen Grosse Verkehrsverbess u Beschleu

nigung v Harwich nach d Norden v England ohne London 2 berühr973 BSoquemlichkeit u Kostenersp feitere Ausſt sowie Gratisabg
Brosch Touren in

Great Eastern Risenb Domhokf 14 Köln a RhDas Liverpool Street Hotel ist mit dem Auskunftsbahnhote in London
direkt verbunden Näheres durch H C Amendt Hotel Managerc

NMeuheiteon Nouheiten

Rossplatz
Nur S Tage von Sonntag d 24 Mai

bis inkl Sonntag den 31 Mai
Haaso s umsohlossene

Stufenbahn
im Prachtbaulage oboocan t Holtreppet

Vornehmſte FamilienVergnügungs
Etabliſſements des Kontinents

Feenhafte Monumentale Prachthanten Märthenhafte

4d00 blühlampen 56 BogenlampenWeenhimg Eigene Uehtanlage Ausfatn

3 Lokomobilen 265 P
24 Transportwagen m Separatzug eingetroffen

Eröffnung
Sonnkag den 24 Mi 3 Ahr nachmittags

Jn der Stufenbahn eigene Reſtauration
Mittwoch den d 38 und Sonuabend

Grosse r e tFür Schüler ermäſtigte Preiſe

Geöſfnet
h m i Uhr abds

England ete d A E Tedder Gener Vertr d

alte Geigen Muſikw u

Bestes Stärkungsmittel für Frauen
Kinder und Reconval en
icht berauschend Per rincl Kiste u Packungoin Wsten von 10 20 u 50 Flaschen

uereiWilhelmRemmer Bremen

Saalschloss Brauerei
Vom 24 bis 27 Mai 55 Deutſcher Schmiedetag verbunden mit einer

Schmiede Fach Ausstellung
9720

DF Sonntag den 24 Mai von h 4 bis 11 Uhr
2 Grosse Militär iConzerte

der Kapellen des Füſ Regts Nr 36 und des Mansf Feld Art Reg Nrh e ä n Vor 50 fend 35 inVorxzugskarten 15 Pfg inkl Steuer
Montag Miiitär Konzertden 25 Mai nachmittags 4 2hr

er Kapelle des Füſ Re z NAvEintritt 35 Vſa

Zum Pilsner Orquell

Rennen zu Leipzig
1 Tag Sonnabend den 23 Mai

Vorzugskarten Pfg

Barfüsserstrasse 20 9711
Halte meine Gartenlokalitäten als angenehmen Aufenthalt bestens empfohlen

Hochachtend
Hermann Xaufmann,

nachmittags 3 ühr

6 Rennen Geſammtbetrage von 18,600 Mk worunter
Sächſiſcher Staatspreis 6300 Mark

2 Tag Sonntag Den 24 Mai
nachmittags Z36 Rennen im Geſammtbetrage von 28,800 Mk worunter

Frühjahrspreis 15,000 Mark 9215

Oeffentlicher Totalisator für alle Plätze bis einſchließlich 1 Mark Eiuntrittsgeld
Wettaufträge für den Totaliſator zu Leipzig werden auch ab Donnerstag den 21 Mai

im Sekretariat Hainſtraße 7 I an den Wochentagen von 10 12 u von 6 Uhr an den Renn
tagen nur vorm von 10 12 22 e S 10 u S
I Karten

im Café
täglich von abends 7 Uhr an

konzertiert dasmeter fin An
Solisten ersten Ranges

Gbekweinschegte an Wer Heide

Täglich bis inkl Sonntag den 24 d Mts
Ausstellung von a ad MNodellen

der in und ausländischen Kriegsschiffe
Eintritt frei H Ricko

NB Empfehle täglich friäschen Stangenspargel mit

div S 9719MWintergarten
fällt Freitag den 22 d das

Garten Konzert
aus weil das Trompeterkorps
der 75er im Manbverſich befindet

Robert FranzSingakademie

Sonnabend 6 Uhr Uebung
für Damen im Volksſchulſaal

Jeden Sonnabende J d ehe foSchmidtn 5
Die Volksküchen

befinden ſi J Brunoswarte s1
Rathausſtr 161 ganze Portion u 25 Pfennig

1 e 13arken zu ganzen und halben
nen welche an beliebigen

en in beiden Küchen verwwer en Lönnen ſind zu haben
bei errn Kaufmann St e Geiſt 8865
ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann

Ludwig Barth Leipzigerſtr 80Nähe des errh er e
urmes und

bei Herrn Möbius Ritterſtr 5
alte un zähle hohe Prehge

f getr Herrenkleider g NachlaſſeSchu W alt Gold u S Waffen
ahrräder

A Hoffmann Leipzigerſtr a Turm

Ehe England
u anä Land Prosp grat Auslando

orto Int Auskunttei u Vork Bur
rock Co Lond E O 90 Quéeenstr

Seit 6 Jahrhund besucht Kurort i WurttC Schwarzwald Linie Pforzheim Calw Horb

Hotel z HirschJ Altrenomm modern eingericht Haus i un
mittel Naho d Mineralquell u d Waldes

0 n 7 n Anerk vorzugl Pension v Mk 50 bis 7 50

l Milch eig OekonomieV Autog Omnibus a B nhok Prosp

familienpension Somnmerſſsche

Vogtl SchweizJn dem idylliſch S Neumühle a Ptna Wal
desruh, finden Erholungſuchende jederzeit vorzügl Verpflegung
und angenehmen Aufenthalt enſion inkl Zimmer 4 Mt proNäheres durch die Jnhaberin Gertr B u 6 65

Kaiserbad Schmiedeberg nan a
pezialanſtalt für Rheumatiker und Gichtkranke FiſeumporbäderS dent Mäßige Preiſe vorz r ekt durch

Dr Schuekelt d rzt u Venger

Klimatischerkürort
387 mtr Uber dem Meere Frequenz
1907 3090 Personen Prospekte und
Auskunft durch das Fremden Comité

tn
l

Dstseebad Heiligendamm

re 2 32 t

Direktion Gustav von
Gaſtſpiel des OrigiOölner eHeute zum erſten Male

Tünnes 60,
Große Ausſtattun sGeſang und 8poſſeTanz invon Kren u Saft ten

Jm II AktDas lebende Hesen

gönnen An
Gr Ausſtattungsfeerieſtellt von 24 Damen ree
1 mal

tüchtig gelacht
losiſt beſſer als

üediin geſchlucht
3 mal

Süsasmileh sWahaſa fen

Vollständig neues Programm

lutern Anghanpt

konhurren

Heute Freitag den 22 Mal
ringen

Fritz Müller
gegen

Josef Milchthaler
Gambier II

gegen
JToserf Dworatzecek

6r Entscheldungskampf

Vincent JIIa
gegen

Paul Moldt
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